Vorgangsnummer:         T2-2026_Avepoint
Auftragsbezeichnung:   Lizenzbeschaffung AvePoint für Microsoft 365 Governance

Im Interesse einer reibungslosen Bearbeitung bitten wir Sie, ausschließlich die hier abgefragten Informationen bereitzustellen und keine weiteren Anlagen (wie z. B. Lebensläufe, Firmenbroschüren etc.) beizufügen. Sollten Sie im Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft Ihren Eignungsnachweis einreichen, bitten wir Sie, die geforderten Angaben für alle Partner auszufüllen, dies kenntlich zu machen und einen Federführer zu benennen. 

Bitte beachten Sie, dass auch im Falle einer Arbeitsgemeinschaft insgesamt nur maximal die in der Anlage Eigenerklärung zu Referenzen und Personal Zahl an Referenzen anzugeben ist.


Hiermit erklären wir, dass die folgenden Angaben wahrheitsgemäß und vollständig sind:

I. Kaufmännische Angaben
1.	Allgemeine Firmenangaben 
Firmenname und -anschrift:      
Wirtschaftlich Berechtigte*r:      

Bankverbindung
Kontoinhaber:      
IBAN:      
BIC:      

Weitere Angaben
Handelsregister-Nr.:       
Amtsgericht:       
(Die Einreichung von Handelsregisterauszügen ist nicht erforderlich.)

Steuernummer:       
USt.-Identifikationsnummer:      
2.	Kurzes Firmenprofil (max. 20 Zeilen)
     
3.	Ansprechpartner/in für Rückfragen
Name:	     
E-Mail:	     
Tel.-Nr.	     
4.	Tabelle 1: Unternehmenskennzahlen
	
	Letztes Geschäftsjahr
	Vorletztes Geschäftsjahr
	Drittletztes Geschäftsjahr

	Jahresumsatz in EUR
	     
	     
	     

	Beschäftigtenzahl zum 31.12. des letzten Kalenderjahres
	     


5.	Ausschlussgründe

A. 	Liegt einer der in § 123 GWB aufgeführten Ausschlussgründe vor?

[ ] JA 			[ ] NEIN

Falls ja, bitte näher ausführen:      

Falls ja, wurden „selbstreinigende Maßnahmen“ getroffen?

[ ] JA 			[ ] NEIN

Falls ja, bitte beschreiben Sie die Maßnahme:      

B. Liegt einer der in § 124 GWB aufgeführten Ausschlussgründe vor?

[ ] JA 			[ ] NEIN

Falls ja, bitte näher ausführen:      

Falls ja, wurden „selbstreinigende Maßnahmen“ getroffen? 

[ ] JA 			[ ] NEIN

Falls ja, bitte beschreiben Sie die Maßnahme:      

C. Nur für Unternehmen mit Sitz in Deutschland:
Wurde gegen Sie wegen eines Verstoßes nach § 21 MiLoG eine Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro verhängt?

[ ] JA 			[ ] NEIN

Des Weiteren verpflichtet sich der Bieter, den Auftraggeber darüber zu informieren, wenn sich im Laufe des Vergabeverfahrens einer der Ausschlussgründe nach den §§ 123, 124 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG ergibt.


II. Fachliche Eignung
Der Nachweis der fachlichen Eignung wird auf der Grundlage der Kriterien gemäß Leistungsbeschreibung und ggf. der im Dokument „Eigenerklärung zu Referenzen und Personalprofile“ anzugebenden Referenzprojekte erbracht. Bieter, die diese Kriterien nicht erfüllen, werden als ungeeignet eingestuft und im weiteren Ausschreibungsprozess nicht berücksichtigt.

